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Grußwort

Sehr geehrtes Brautpaar,

ich möchte Sie zu Ihrem Entschluss, Ihr zukünftiges Leben gemeinsam zu 

gestalten, ganz herzlich beglückwünschen. Ich freue mich, dass Sie sich 

entschieden haben, den wichtigen und spannenden Tag Ihrer Eheschlie-

ßung im Ferienland Cochem zu begehen.

Cochem ist eine Stadt mit einer langen und bedeutenden Geschichte, die 

sich in den beiden Burgen, der Stadtmauer mit ihren Toren und vielen his-

torischen Häusern der Stadt widerspiegelt. Schwärmerische Loblieder auf 

die Landschaft im Tal der Mosel haben schon die alten Römer gesungen.

Es hat sich seitdem zwar einiges verändert, der Reiz ist aber auch heute 

noch der gleiche, wenn nicht gar größer, denn die vergangenen Jahrhun-

derte, vor allem das Mittelalter, haben viele Spuren hinterlassen und zum 

einzigartigen Flair Cochems ihren Beitrag geleistet.

Diese Atmosphäre wird Sie umgeben, ganz gleich, ob Sie im Trauzimmer 

des historischen Rathauses am Marktplatz, der Verbandsgemeinde in der 

Ravenéstraße, auf einem Schiff in Beilstein oder in der im spätgotischen 

Stil errichteten Reichsburg Cochem heiraten.

Die vorliegende Broschüre soll Ihnen nützliche und praktische Hilfestel-

lungen geben, die für die Vorbereitung Ihres besonderen Tages wichtig 

sind. Sie fi nden Hinweise und Adressen, die Ihnen bei der Planung Ihrer 

Hochzeit behilfl ich sein können.

Wir wollen Sie dabei unterstützen, diesen besonderen Tag in Ihrem Leben 

zu einem gelungenen Tag werden zu lassen. Die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter unseres Standesamtes stellen sich auf die Wünsche der zukünfti-

gen Ehepaare ein und sind kompetente Ansprechpartner in allen Fragen. 

Allen Brautpaaren wünsche ich bei den Vorbereitungen viel Freude, einen 

unvergesslich schönen Hochzeitstag und für die gemeinsame Zukunft al-

les erdenklich Gute. 

Helmut Probst
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Cochem
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Die Verbandsgemeinde Cochem — ein Kurzportrait 
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Eine besondere Attraktion und gleichzeitig Verbindung zwischen Mo-

sel und Eifel ist die im Sommer 2006 eröffnete Ferienanlage auf der 

Moselhöhe Ediger-Eller mit 380 Ferienhäusern und einer 18- und 9-Loch-

Golfanlage. Von der über 2000-jährigen Geschichte des Ferienlandes 

Cochem legen zahlreiche Zeugen, wie beispielsweise der gallorömische 

Umgangstempel auf dem Bremmer Calmont, die Römergräber bei Neh-

ren, die Reichsburg Cochem, die Burgruinen „Winneburg“ in Cochem, 

„Coraidelstein“ in Klotten und „Metternich“ in Beilstein sowie mittelal-

terliche Marktplätze und liebevoll restaurierte Fachwerkhäuser – Prunk-

stücke moselländischer Kultur – ein Zeugnis ab.

Die Gemeinden haben jedoch nicht nur die Traditionen liebevoll bewahrt, 

sondern auch in die Zukunft investiert. Beleg und Lohn für die erheblichen 

Investitionen zur Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität sind die zahl-

reichen herausragenden Platzierungen der Gemeinden (und hierbei u.a. 

mehrere Landessieger sowie eine Silbermedaille auf Bundesebene) beim 

Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden – Unser Dorf hat Zukunft“.

 

Weitere Hinweise zu Ferien und Erholung:
Ferienland Cochem • Tourist-Information 

Endertplatz 1 • 56812 Cochem

Telefon: 02671 6004-0 • Telefax: 02671 6004-44

E-Mail:  info@ferienland-cochem.de

Weitere Informationen:
❤  zum Heiraten in Cochem

❤  zu Wohnen und Gewerbe

❤  zu allen noch offenen Fragen

Verbandsgemeindeverwaltung Cochem

Ravenéstraße 61 • 56812 Cochem

Telefon: 02671 608-0 • Telefax: 02671 608-140

E-Mail: briefkasten@vgcochem.de

Die Verbandsgemeinde Cochem mit der Kreisstadt Cochem, 
16 weiteren Ortsgemeinden und rund 17.000 Einwohnern 

zählt zu den landschaftlich interessantesten und reizvollsten Regionen an 

der Mosel und darüber hinaus. Die 12 Moselgemeinden Beilstein, Bremm, 

Briedern, Bruttig-Fankel, Ediger-Eller, Ellenz-Poltersdorf, Ernst, Klotten, 

Mesenich, Nehren, Senheim und Valwig sowie die 4 Eifelgemeinden Dohr, 

Faid, Greimersburg und Wirfus sind rund um die zur Verbandsgemeinde 

gehörende Kreisstadt Cochem gruppiert, in der die Verbandsgemeinde-

verwaltung Cochem ihren Sitz hat.

Während die Stadt Cochem und die übrigen an der Mosel gelegenen 

Ortsgemeinden ihre wirtschaftliche Erwerbsgrundlage überwiegend im 

Tourismus und Weinbau fi nden, handelt es sich bei den 4 Höhengemein-

den vorwiegend um ruhigere Wohngemeinden, die sich u.a. wegen der 

verkehrsgünstigen Lage zur Autobahn mit gutem Erfolg um die Ansied-

lung mittelständischer Betriebe bemühen. 

Das vom Weinbau besonders geprägte Ferienland Cochem mit seinen an-

erkannten Tourismusgemeinden mit rd. 10.000 Betten und jährlich weit 

über 800.000 Übernachtungen ist eine gern besuchte Urlaubs- und Erho-

lungsregion. Dem Gast steht ein breit gefächertes und abwechslungsrei-

ches Freizeitangebot zur Verfügung. Er kann zwischen Radtouren durch 

romantische Weinorte oder Wanderungen über Weinbergshöhen mit wei-

ten Panoramablicken (u.a. mit den Highlights Nordic-Walking-Park, Apollo-

wanderweg in Valwig oder dem alpinen Klettersteig im steilsten Weinberg 

Europas, dem Bremmer Calmont, dem BREVA-Kulturweg), Ausfl ugsfahrten 

zu attraktiven Sehenswürdigkeiten, Schiffsausfl ügen, Wassersportmöglich-

keiten auf der Mosel (Wasserski, Surfen, Angeln), einem Besuch des über-

regional bekannten Wild- und Freizeitparks Klotten, des Freizeitzentrums 

in Cochem mit Erlebnisbad, Kinderland, Sauna, Freibad, Minigolf, Cam-

ping, Tennis, des Freibades in Ellenz-Poltersdorf oder aber Drachen- und 

Gleitschirmfl iegen von den Moselhöhen und vielem mehr wählen.

mailto:info@ferienland-cochem.de
mailto:briefkasten@vgcochem.de
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Heiraten im Ferienland Cochem

Anschriften und Ansprechpartner

Die standesamtlichen Eheschließungen werden angeboten im Trauzimmer 

des historischen Rathauses am Marktplatz, im Haus der Verbandsgemeinde 

in der Ravenéstraße, auf einem Schiff in Beilstein und in der Kapelle der 

Cochemer Reichsburg. In Cochem kann auch heiraten, wer nicht in Cochem 

wohnt. Nur die Anmeldungen zur Eheschließung müssen Sie zuvor bei Ih-

rem für Sie zuständigen Wohnortstandesamt vornehmen lassen. Weisen Sie 

bei der Anmeldung bitte darauf hin, dass die Trauung in Cochem erfolgen 

soll. Das Standesamt „vor Ort“ schickt dann die Unterlagen an das Standes-

amt in Cochem. Sie können anschließend im Cochemer Standesamt den 

Termin für die Eheschließung reservieren lassen.

Standesamt der Verbandsgemeinde Cochem

Sitz 
Ravenéstraße 61 • 56812 Cochem

Erdgeschoss, Zimmer 1.08

Eheschließungen
Telefon:  02671 608112

Telefax:  02671 608140

E-Mail:  marita.brandt@vgcochem.de

Sprechzeiten des Standesamtes
Montag:  8.00–12.00 Uhr

Dienstag: 8.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr

Mittwoch: 8.00–12.00 Uhr

Donnerstag: 8.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr

Freitag: 8.00–12.00 Uhr

Standesamtliche Eheschließungen können auch außerhalb dieser Zeiten 

mit dem Standesbeamten oder der Standesbeamtin vereinbart werden. 

Für gleichgeschlechtliche Lebenspartnerschaften:

Verbandsgemeindeverwaltung Cochem
Ravenéstraße 61 • 56812 Cochem

Telefon:  02671 608112

Telefax:  02671 608140

E-Mail:  marita.brandt@vgcochem.de

Weitere Ansprechpartner in Cochem:

Tourist-Information Ferienland Cochem
Endertplatz 1 • 56812 Cochem 

Telefon:  02671 6004-0

Telefax:  02671 6004-44

E-Mail:  info@ferienland-cochem.de

Reichsburg Cochem GmbH
Schlossstraße • 56812 Cochem

Telefon:  02671 255

Telefax:  02671 5691

E-Mail:  info@reichsburg-cochem.de

mailto:marita.brandt@vgcochem.de
mailto:marita.brandt@vgcochem.de
mailto:info@ferienland-cochem.de
mailto:info@reichsburg-cochem.de
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Romantik pur

Man traut sich wieder

Man traut sich wieder und das richtig: mit Ringen und Herzklopfen, 

Freudentränen und Jubelrufen, mit Kutsche und Zylinder, mit Schleifen 

und Schleiern. Hochzeit machen hat Konjunktur und bei den neuen Ja-

Sagern stehen Tradition und Romantik wieder hoch im Kurs. Polterabend, 

Brautentführung, Strumpfbandwerfen und Blümchen streuende Kinder 

erleben eine Renaissance – viele Bräute wünschen sich ein Fest wie das 

ihrer Großeltern, am liebsten noch schöner, größer und pompöser – ro-

mantisch und märchenhaft. Damit diese Wünsche und Vorstellungen in 

Erfüllung gehen, ist eine gute Vorbereitung unerlässlich.

Die standesamtliche Trauung

Vom Augenblick der Eheschließung an sind die Ehegatten nicht mehr 

allein durch Neigung, sondern auch durch ein rechtskräftig gegebenes 

Wort miteinander verbunden. Das zeigt ihre Zusammengehörigkeit unab-

hängig von Gefühlsschwankungen, dient der Beständigkeit der Ehe und 

dem Schutz der Kinder.

Durch das Inkrafttreten des neuen Personenstandsgesetzes am 01. Ja-

nuar 2009 ist jedoch die standesamtliche Trauung in der Bundesrepublik 

Deutschland nicht mehr zwingend vorgeschrieben.

Das bedeutet, dass der kirchliche Segen auch ohne vorherigen Gang zum 

Standesamt denkbar ist.

Man sollte jedoch beachten, dass allein die kirchliche Trauung ein Paar 

nicht zu rechtlich verbundenen Eheleuten erklärt. Unterhaltsansprüche, 

Erbrecht etc. treten allein durch den kirchlichen Segen nicht ein.

Erleben Sie am schönsten Tag 
Ihres Lebens eine besondere 
Fahrt mit der Sesselbahn.

Romantik erleben an dem Tag

 an dem man sagt, es sei der 

schönste im Leben!

Cochemer
Sesselbahn

Ein prickelndes Erlebnis –
gemeinsam in die Höhe 

schweben. 

SESSELBAHN-TERRASSEN-CAFÉ
RESTAURANT auf der Bergstation

Essen • Trinken • Geniessen

Gehen Sie mit Ihren Gästen auf  eine 
Entdeckungsreise. Geniessen Sie den 
traumhaften Blick auf  das Moseltal, 
auf  Cochem und die Reichsburg.

Feiern Sie auf  der herrlichen Sonnen-
terrasse im Herzen der Natur bei Sekt-
empfang, kleinen Leckereien, Fingerfood 
oder Kaffee und Kuchen.

Sie und Ihre Gäste werden sich besonders 
an dieses „Ihr Fest“ errinnern. Überzeu-
gen Sie sich selbst. Ich berate Sie gerne.

Öffnungszeiten: März/April – November
Sesselbahn-Terrassen-Café
Inh. Rita Lenz

Tel. + Fax: 0 26 71-85 91 ∙ www.sesselbahn-terrassen-cafe.de
eMail: info@sesselbahn-terrassencafe.deTel.: 0 26 71-98 90 63 ∙ www.cochemer-sesselbahn.de

eMail: cochemer.sesselbahn@t-online.de

http://www.cochemer-sesselbahn.de
mailto:info@sesselbahn-terrassencafe.de
http://www.sesselbahn-terrassen-cafe.de
mailto:cochemer.sesselbahn@t-online.de
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Wir alle kennen das aus Hollywood-Filmen: Mit großem Pomp wird die 

mehrstufi ge Hochzeitstorte hereingetragen oder sogar gefahren – ein 

wahres Wunderwerk aus Creme oder Sahne. Verziert, geschmückt und 

gekrönt mit einer Miniaturausgabe des Brautpaars selbst.

 

Wichtigster Bestandteil der Hochzeitstorte ist meist Marzipan. Diese süße 

Zutat wird aus geriebenen Mandeln, Zucker und Rosenöl hergestellt, wo-

bei jede der Zutaten eine symbolische Bedeutung hat – der Zucker soll das 

Eheleben versüßen, die Rose steht für die große Liebe und die Mandeln 

garantieren eine glückliche Ehe.

Der Anschnitt der Hochzeitstorte hat eine lange Tradition und ist für viele 

Brautpaare der Höhepunkt des Festes. Die Gäste bilden dabei einen Kreis 

um das Brautpaar, so dass die Glücklichen zusammen mit der Torte im 

Mittelpunkt der Aufmerksamkeit stehen. Der Bräutigam legt beim An-

schneiden der Torte seine Hand über die der Braut, wobei diese das Mes-

ser führt. Gemäß einer 

alten Tradition wird das 

erste Stück auf den Teller 

gelegt. Dann füttert der 

Bräutigam seine Liebste 

mit einem kleinen Bissen 

und umgekehrt. Dieser 

Brauch soll symbolisie-

ren, dass die beiden in 

Zukunft füreinander sor-

gen werden. Erst danach 

wird der Rest der Torte 

an die Gäste verteilt.

Turmhoch & mächtig: Hochzeitstorten

Ihre Traumhochzeit in Traumlage

Wo sich Ritter und Burgfräulein ihr 

Versprechen gaben

Himmlisch Schlafen im Himmelbett mit 

Ausblick zur Reichsburg sowie ins Moseltal, 

über den Dächern von Cochem und am 

nächsten Morgen genüsslich Frühstücken.

Wir sind der ideale Ausgangspunkt mit 

kurzen Wegen zur Reichsburg, zum 

Friseur, Kirche, Blumengeschäft, Wellness, 

Kapuzinerkloster und vieles mehr. 

Hochzeitstorten kommen aus der eigenen 

Backstube, hergestellt vom Chef 

höchstpersönlich, nach Ihren Wünschen und 

Vorlagen. Verschieden Dekorationen in vielen 

Farben ist für uns kein Problem. 

Die Hochzeitstorte rechts (großes Bild) ist ein 

Beispiel aus unserem Hause. 

Wir sind gerne für Sie da und kennen auch 

die kleinen Dinge zum Gelingen Ihres 

schönsten Tages. Serviceleistungen sind für 

uns selbstverständlich und helfen gerne 

weiter, sollten Sie etwas vergessen haben!

Sprechen Sie uns an. 

Wir freuen uns auf Sie.

Villa Tummelchen

Hotel Pension garni ***

Schloßstraße 22 · 56812 Cochem

Tel.: +49 (0)2671-910520

Fax: +49 (0)2671-910521

info@moselpension.de

360° Bilder von unserem Haus finden Sie 

unter www.moselpension.de

8
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Man traut sich wieder

„Wir danken dir, Herr, unser Gott, dass du N. und N. füreinander erschaf-

fen und heute unaufl öslich verbunden hast. Bleibe der Gott ihres Lebens. 

Bleibe der Gott ihrer Liebe. Gib, dass sie in ihrer Ehe einander mit Freude 

beschenken und in deinem Frieden leben dürfen von Tag zu Tag, von Jahr 

zu Jahr. Das gewähre uns, Herr, unser Gott, der du lebst und herrschst in 

Ewigkeit. Amen. (Schlussgebet)

Die kirchliche Trauung

Für Menschen, die fest im Glauben und ihrer Kirche verwurzelt sind, ist 

es selbstverständlich sich vor Gottes Angesicht ihr Ja-Wort zu geben. Sie 

schließen vor Gott den Bund der Ehe und versprechen einander: …

„N., vor Gottes Angesicht nehme ich dich an als meine/n Frau/Mann. Ich 

verspreche dir die Treue in guten und in bösen Tagen, in Gesundheit und 

Krankheit, bis der Tod uns scheidet. Ich will dich lieben, achten und ehren 

alle Tage meines Lebens.“

Sie stecken einander den Ring an als Zeichen der Liebe und Treue: „Trag´ 

diesen Ring als Zeichen unserer Liebe und Treue: Im Namen des Vaters 

und des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ Der Pfarrer spricht über die 

Brautleute den feierlichen Trauungssegen, damit Gott ihre Ehe begleitet. 

Wenn für Sie eine kirchliche Trauung wichtig ist, so sprechen Sie zwei 

Monate vorher Ihren zuständigen Pfarrer an, damit genügend Zeit für 

eine gute Vorbereitung bleibt. Die Trauung soll dann in der Kirchenge-

meinde gefeiert werden, in der Sie zu Hause sind.  In den katholischen 

und evangelischen Kirchen in Cochem fi nden keine Trauungen von aus-

wärtigen Paaren statt. 

9
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Die Hochzeitsfeier – der passende Rahmen

Ein besonderes Ereignis braucht auch einen besonderen Rahmen. Da-

her sollten Sie auf professionelle Unterstützung in keinem Fall verzich-

ten – ob Sie nun ein rauschendes Fest in einem Ballsaal planen oder 

einen kleinen intimen Hochzeitsempfang zu Hause vorziehen. Wenn 

Sie das Hochzeitsfest mit einem größeren Personenkreis ohne Platz-

probleme und Personalsorgen genießen wollen, kommt nur eine

Feier außer Haus in einem Restaurant oder Hotel in Frage. Gastronome 

und Hoteliers haben viel Erfahrung mit großen Gesellschaften und schaf-

fen für jeden Geschmack das passende Ambiente. Der Küchenchef berät 

Sie gern über die Zusammenstellung des Hochzeitsmenüs und bemüht 

sich, individuelle Wünsche zu erfüllen. Auf Wunsch übernehmen die 

meisten Restaurants auch gleich Blumenschmuck, Menükarten, Tischkar-

ten und anderes mehr. Natürlich kostet das extra, aber wenn alles in einer 

Hand ist, werden Sie letztlich entlastet.

Wichtig sind vor allem zwei Dinge: Erstens müssen Sie sich rechtzeitig – 

zwei bis drei Monate vorher – um den Termin bemühen, und zweitens 

sollten Sie klare Abmachungen treffen. Legen Sie vor allem einen genau-

en Zeitplan sowie die Menüfolge fest und essen Sie ruhig das eine oder 

andere Mal zur Probe. 

Bei allen Gaumenfreu-

den, was wäre ein fröh-

liches Fest ohne Musik. 

Ob Alleinunterhalter 

oder Showband, denken 

Sie daran, frühzeitig an-

zufragen, denn oft sind 

diese lange im Voraus 

ausgebucht.

Es gibt Dinge, die kann man nicht verbessern!
Wie den Panoramablick von Ihrem First-Class-Hochzeitshotel BRIXIADE über die Mosel auf die Reichsburg und das historische Cochem.

Oder ziehen Sie vielleicht eine feine aber rustikalere Feier in unserem Wein-Kultur-Treff oberhalb der Mosel in den Weinbergen von Ellenz vor? 
Gleich wie Sie sich entscheiden, es wird immer die richtige Wahl sein.

 Gerne richten wir Ihre Hochzeit aus. Sprechen Sie mit uns, wir unterbreiten Ihnen passend zu Ihren Wünschen ein individuelles Angebot.
Genießen Sie den schönsten Tag Ihres Lebens in einem unverwechselbaren Ambiente und lassen sich nach allen Regeln der Kunst verwöhnen.

Gerne gestalten wir mit Ihnen DEN Tag Ihres Lebens. Wir erfüllen mit Ihnen Ihre Wünsche.
Es soll ein besonderer Tag werden, einmalig und einzigartig, so wie Sie beide.

Wir würden uns über Ihre Anfrage sehr freuen.

Moselstern Hotels GmbH&Co.KG
www.moselstern.de
info@moselstern.de

Telefon: 02671 – 9810
Fax: 02671 – 981400

g g

http://www.moselstern.de
mailto:info@moselstern.de


Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Ein halbes Jahr vorher ...

❤  Ja, da sollten Sie schon die ersten Überlegungen anstellen. Falls Sie 

nämlich in einer besonders begehrten „Hochzeitskirche“ heiraten 

wollen oder an ein sehr beliebtes Restaurant für die Feier denken.

❤  Erkundigen Sie sich beim zuständigen Standesamt, welche Papiere 

erforderlich sind und fragen Sie, wo man eventuell noch fehlende 

Papiere besorgen kann.

❤  Sollten Sie einen ganz bestimmten Terminwunsch für Ihre Eheschlie-

ßung haben, empfi ehlt es sich schon jetzt, diesen Termin vormerken 

zu lassen.

Drei Monate vorher

❤  Spätestens jetzt sollten Sie sich beim Standesamt anmelden!

❤  Die Kirche aussuchen und mit dem Geistlichen sprechen, gleichzeitig 

den Termin für die Trauung vereinbaren.

❤  Überlegungen anstellen, wie viele Gäste Sie einladen. Daraus ergeben 

sich die Größe der erforderlichen Räumlichkeiten.

❤  Denken Sie daran, frühzeitig Angebote einzuholen.

❤  Brautkleid, Hochzeitsanzug auswählen und bestellen.

❤  Angebote für das Festmenü einholen, von Hotels, Restaurants oder 

auch vom Partyservice, falls Sie zu Hause oder in Räumen ohne Gas-

tronomie feiern wollen.

❤  Hochzeitsfahrzeug auswählen. Die Auswahl ist groß – von der Kut-

sche über den Oldtimer bis zum Luxuswagen.

❤  Einen Fotografen auswählen und eventuell auch einen professionel-

len Diskjockey.

❤  Überlegungen zur Hochzeitsreise anstellen. Wenn nötig, Impfungen 

vornehmen lassen. Gültigkeitsdauer der Reisepässe überprüfen.

❤  Last but not least: Einen Kostenplan aufstellen und in der engeren 

Familie besprechen.

❤  Brautjungfern und Blumenkinder auswählen und einladen.

❤  Endgültige Gästeliste zusammenstellen, Einladungskarten drucken las-

sen (vorsichtshalber ein paar mehr in Reserve).

❤  Die Feier im Hotel oder Restaurant bestellen.

❤  Trauringe auswählen und gravieren lassen.

8 Wochen vorher ...

❤  Einladungen versenden.

❤  Eine Wunschliste für Hochzeitsgeschenke zusammenstellen.

❤  Für die auswärtigen Gäste Übernachtung organisieren.

❤  Aus dem Verwandten- oder Freundeskreis jemanden um Übernahme 

des Amtes als oberster „Zeremonienmeister“ bitten. Geeignet ist, wer 

möglichst viele der Gäste kennt.

❤  Sollte die Feier zu Hause stattfi nden, ist es jetzt Zeit, für Hilfskräfte 

aller Art zu sorgen.

SSie
trauen
sich?

Lassen
Sie sich
bei uns
beraten...

· Einladungen
· Menükarten
· Sonderetiketten ...

· Liederhefte
· Tischkarten
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Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

6 Wochen vorher ...

❤  Falls ein „offi zieller“ Polterabend geplant ist, auch dafür Einladungen 

verschicken oder telefonisch einladen. Unbedingt an Musik oder Un-

terhalter denken.

❤  Alle Buchungen und Terminabsprachen noch einmal checken und be-

stätigen lassen. Die Gästeliste ein letztes Mal überprüfen. Jetzt müss-

ten auch alle Zusagen da sein.

4 Wochen vorher ...

❤  Der Bräutigam bestellt den Brautstrauß. Blumenschmuck für die Kir-

che, Tischblumen, Blumen für die Blumenkinder und das Hochzeits-

fahrzeug bestimmen.

3 Wochen vorher ...

❤  Brautkleid und Hochzeitsanzug anprobieren, Hochzeitsschuhe einlaufen.

❤  Die Braut spricht mit dem Friseur über ihre Frisur. Vorschläge unter-

breiten lassen. Gut wäre es, wenn der Friseur das Brautkleid sehen 

könnte. Termin vereinbaren. Wenn der Friseur den Schleier aufstecken 

soll, ihn für den Hochzeitstag nach Hause bestellen.

❤  Gästebuch kaufen, damit sich darin am Hochzeitstag jeder eintragen 

kann. Ist für später immer eine schöne Erinnerung.

2 Wochen vorher...

❤  Hochzeitstorte und Kuchen bestellen.

❤  Tischordnung nach endgültiger Gästeliste festlegen, Tischkarten mit 

Namen beschriften.

❤  Bei einer Hochzeitsfeier zu Hause jetzt mit dem Kochen und Backen 

beginnen, alles einfrieren.

1 Woche vorher ...

❤  Die Trauringe abholen.

❤  Zum Friseur gehen – nicht erst in letzter Minute.

❤  Kosmetikbehandlung vorsehen.

❤  Hochzeitsanzeige in die Zeitung setzen.

❤  „Generalproben“ durchführen.

❤  Liste vorbereiten, in der die Geschenke und die Schenkenden vermerkt 

werden.

http://www.mosel-wein-express.de


Ganz in weiß ...

Die Wahl des Hochzeitskleides und des richtigen Anzugs gehören sicher-

lich zu den schwierigsten Entscheidungen. Schließlich verlangt ein be-

sonderer Tag auch besondere Kleidung, unabhängig davon, ob für das 

Standesamt oder die Kirche. 

Auch wenn jedes Jahr neue Hochzeitstrends am Modehimmel auftau-

chen, gibt es doch eine Konstante: Den Traum von einer weißen Hoch-

zeit. Egal, wie Sie sich entscheiden, wichtig ist, dass Sie sich in Ihrem 

Hochzeits-Outfi t gefallen und wohlfühlen.

Das Brautkleid

Der Bräutigam darf die Braut traditionell erst am Hochzeitsmorgen in ihrer 

Pracht bewundern. Deshalb fällt er als Einkaufsberater aus, außer man bricht 

die Tradition. Obwohl die Mitarbeiter eines Brautmodenfachgeschäfts sicher 

gut beraten, sollte man doch keinesfalls allein die Entscheidung treffen.

Jede Mutter oder jede beste Freundin freut sich bestimmt, bei der Aus-

wahl des Brautkleides mithelfen zu dürfen. Wichtig ist, sich Zeit für den 

Einkauf zu nehmen, denn nur so kann man am besten entscheiden, ob 

der Stil des Kleides zur Persönlichkeit passt.

Neben der Wahl des perfekten Brautkleides sollte die Braut auch das „Da-

runter“ nicht vergessen. Die passenden Dessous gibt es in vielen Stilrich-

tungen, luxuriös-raffi niert, leidenschaftlich-erotisch oder unwiderstehlich-

verführerisch. Durch die unendlich große Auswahl fi ndet jede Braut das 

zu ihrem Typ passende Outfi t, damit auch der Abend nach der Hochzeit 

zum aufregenden, knisternden Erlebnis wird.

Smoking oder Frack?

Zwar setzt die Braut den Glanzpunkt der Hochzeit, der Bräutigam muss 

aber keinesfalls in ihrem Schatten stehen. Modisch gekleidet, beispiels-

weise mit einem Smoking oder Frack, kann er sicher konkurrieren. Emp-

fehlenswert ist es, sich von einem Herrenausstatter beraten zu lassen.

Nicht zu vergessen: Die Schuhe

Nicht zu vergessen, die passenden Schuhe zu Ihrem Hochzeits-Outfi t. 

Wichtig ist dabei, an die Bequemlichkeit zu denken. Es wird ein langer 

Tag und nichts ist quälender für das Brautpaar, als diesen Tag in zu engen 

Schuhen zu verbringen.
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Die Trauringe

Die Trauringe – eine der schönsten Arten „Ich liebe Dich“ zu sagen !

Schon die Form der Eheringe symbolisiert endloses Glück! Als Kreis ohne 

Anfang und Ende stehen sie für die Liebe, die ewig andauert. Die Ring-

form, der Kreis, ist ohne Zweifel eine Urform und seit ältester Zeit ein ma-

gisches und mystisches Zeichen. In Ausgrabungen und Überlieferungen 

aus dem 4.–3. Jahrhundert vor Chr. wurden bereits Ringe gefunden, die 

zu einem Schmuckstück bearbeitet waren. Eine der ältesten Formen des 

Rings ist der Siegelring, der auf eine erforschte Geschichte von 3.000 Jah-

ren zurückblicken kann und damals wie heute Stand und Rang des Trä-

gers dokumentiert. Mindestens genauso alt ist die Bedeutung des Rings, 

als Ausdruck innigster Verbundenheit. Schon die Römer besiegelten eine 

Heirat mit einem Ring. Die Verlobte streifte nach Prüfung der Mitgift und 

im Beisein von Zeugen ihrem zukünftigen Ehemann den Ring über den 

vierten Finger der linken Hand. Man glaubte, dass von diesem Finger di-

rekt eine Arterie zum Herzen führt. 

Wer heute beschließt den Bund der Ehe einzugehen, tut dies ohne Zwang 

und – hoffentlich – aus Liebe. Nach wie vor signalisiert der Ehering aller 

Welt, diese Frau/dieser Mann ist verheiratet und dokumentiert das gege-

bene Versprechen. So vielfältig wie die Liebe selbst, so umfangreich und 

faszinierend schön ist die Auswahl in Material und Design. Klassisch oder 

ausgefallen, individuell oder glamourös, schlicht oder romantisch verspielt. 

Interessante Akzente setzen die Materialien Gold, Weißgold und Platin, 

solo oder auch in gelungenen Kombinationen. Silber dagegen ist ein zu 

weiches Material und kommt bei Trauringen üblicherweise nicht zum Ein-

satz.  Heute fi ndet jeder den Trauring, der nicht nur gefällt, sondern auch 

zum Typ passt. Doch wer die Wahl hat, hat bekanntlich auch die Qual. 
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Make-up und Frisuren

Vergessen Sie doch einen Augenblick lang Ihr Hochzeitskleid, die Braut-

jungfern, die Hochzeitsreise, die Einladungen ...

Denken Sie stattdessen an Ihre Frisur und Ihr Make-up! Schließlich wollen 

Sie am Hochzeitstag nicht gestresst aussehen, sondern strahlend schön. 

Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und verwöhnen Sie sich oder lassen Sie 

sich verwöhnen!

Frisuren

Haben Sie die Grundsatzfrage in punkto Hochzeitsfrisur noch nicht ge-

löst? Ihr Friseur wird Ihnen sicher gern mit einer ausführlichen Beratung 

zur Seite stehen. Sanft gestyltes Haar ist ausgesprochen schmeichelhaft 

und ideal für romantische Spielereien. Diese Frisuren sollten Sie wählen, 

wenn Ihr Hochzeitskleid sehr romantisch ausfällt, Ihre Haare sowieso

lockig sind und Sie zarte Gesichtszüge haben.

Glatte, klare Konturen sind sehr raffi niert und betonen die Eleganz. Dafür 

sollten Sie sich entscheiden, wenn Ihre Haare sehr fein sind, Sie markante 

Gesichtszüge haben und Sie sich lieber elegant als niedlich präsentieren. 

Mit einem extravaganten Hut kann eine solche Frisur eine interessante 

Optik bekommen. Oder wie wäre es mit einer kunstvollen Hochsteckfri-

sur? Hierbei sollten Sie sich jedoch unbedingt einem Friseur anvertrauen, 

denn eine haltbare Kreation will gekonnt sein. Hochsteckfrisuren und 

Schleier sind eine unschlagbare Kombination.

Moselweinstr. 5
56821 Ellenz-Poltersdorf
Tel. 0 26 73 - 14 15

Auszeichnungen die für
unsere Arbeit sprechen:
1959 3. Platz Landesmeisterschaft
1978 CAT Weltcupsieger in Paris
1979 Großer Preis von Deutschland
1979 Silbermedaille in Venedig
1983 Landesmeister
2006 Deutsche CAT Juniorenmeisterin
2006 Bayerische Vizemeisterin
2007 Bronzenmedaille in Oslo
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Ihr Spezialist für Brautfrisuren. 

Telefon: 02671/910510
Brausestraße 5 · 56812 Cochem

http://www.friseur-reichertz.de
http://www.friseur-reichertz.de
http://www.friseur-reichertz.de
http://www.friseur-reichertz.de
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Den schönsten Moment für immer bewahrt

Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal fragen: „Mami, Papi, zeigt uns 

doch mal, wie ihr geheiratet habt“. Welche Enttäuschung, wenn Sie dann 

ein paar Fotos hervorkramen, die Tante Gisela oder Onkel Rainer gemacht 

haben. Fotos, von denen sich – erst als es zu spät war – herausstellte, dass 

sie teils unscharf und teils verwackelt waren.

Da kann es dann schon passieren, dass die schönsten Augenblicke der 

Eheschließungszeremonie und der anschließenden Hochzeitsfeier bildlich 

gesehen schlichtweg verloren sind. Pech gehabt, denn die Hochzeit lässt 

sich weder nachstellen noch wiederholen. Nur der Ärger, dass man keine 

schönen, vorzeigbaren Fotos hat, der bleibt.

Auch wenn der eine oder andere Hochzeitsgast großzügig anbietet: „Ich 

mache Fotos, darum braucht ihr euch nicht zu kümmern.“ Empfehlens-

wert ist es, für den schönsten Tag im Leben einen professionellen Foto-

grafen zu engagieren. Kein Freund oder Verwandter hat die jahrelange 

Erfahrung, das geübte Auge und die Technik eines guten Fotografen.

Ob Aufnahmen im Studio, im Freilichtstudio oder an einem besonders 

schönen Ort, es entstehen Bilder von einmaliger Harmonie und perfek-

ter Gestaltung. Nach Absprache begleitet Sie Ihr Fotograf von der stan-

desamtlichen und kirchlichen Trauung bis zum Ende der Feier. Den Foto-

grafen sollten Sie jedoch rechtzeitig bestellen und nicht bis zum letzten

Moment warten.

http://www.dorisschnorbach.de
mailto:foto@dorisschnorbach.de


Ravené Str. 56 - 56812 Cochem
Tel. 02671 – 7474

E-Mail: blumen@neyses.de      
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Hochzeitsreise, Flitterwochen, Honeymoon

So ändern sich die Zeiten. Die Hochzeitsreise galt früher eher als Privi-

leg, und selbst im vorletzten Jahrhundert war sie nur sehr begüterten 

Kreisen vorbehalten. Mittlerweile „fl ittern“ schätzungsweise drei Viertel 

aller Paare nach der Trauung. Kein Wunder, schließlich lockt der Zauber 

südländischer Paradiese oder der Glanz eines Luxushotels. Viele Veranstal-

ter bieten mittlerweile spezielle Arrangement für Frischvermählte. Selbst 

wenn die Hochzeitsreise meist nicht mehr die erste gemeinsame Reise ist, 

so bleibt sie doch etwas Besonderes, Einmaliges. Ob nun Karibik, Städ-

tereise oder Autotour – eine umsichtige Planung ist der Grundstock für 

unvergesslicheTage. 

Deshalb gilt:

❤  frühzeitig den Urlaubstermin mit dem Arbeitgeber abklären

❤  die Buchung im Reisebüro vornehmen (ca. 4 bis 6 Monate vor Abreise)

❤  die Gültigkeit der Pässe bzw. der Personalausweise überprüfen und 

gegebenenfalls rechtzeitig neu beantragen (Wartezeit ca. 4 bis 5 Wo-

chen). Der neue Name kann dabei bereits berücksichtigt werden (in 

der Regel händigt der Standesbeamte die neuen Passpapiere bei der 

Trauung aus).

❤  Reiseschecks, Devisen und Bargeld besorgen.

❤  erforderliche Impfungen vornehmen lassen

❤  Reiseapotheke (wichtig: Tabletten für Magen-, Darmerkrankungen, 

Schmerz- und Grippemittel, Medikamente für die Versorgung kleine-

rer Wunden und gegen Sonnenbrand) zusammenstellen

❤  An eine zusätzliche Urlaubskrankenversicherung bzw. die Versicher-

tenkarte der Krankenkasse denken

❤  eventuell eine Reiseversicherung abschließen

❤  aktuellen Sprach- und Reiseführer einkaufen

❤  Film- und Fotomaterial besorgen

An alles gedacht?

Na dann viel Spaß in den Flitterwochen!

Honeymoon auf den Azoren oder auf Madeira
...die ganz besondere Reise zu Ihrem ganz besonderen Anlaß.

Spezialangebote mit kostenlosem Upgrade in die Hochzeitssuite.
www.portugal-entdecken.de • E-Mail: info@check-in-reisen.de

Tel. 0049/2671/916660 • Fax: 915420

I N D I V I D U E L L E
F L U G R E I S E N  G M B H

Bergstr. 25
D-56812 COCHEM

http://www.portugal-entdecken.de
mailto:info@check-in-reisen.de


Heiraten mit Köpfchen

Sind Verheiratete die besseren Menschen? Fast könnte man es glauben. 

Denn steuerlich stehen sie in der Regel besser da als Singles oder Paare, 

die ohne Trauschein zusammenleben. So will es Artikel 6 Absatz 1 des 

Grundgesetzes, der da lautet: „Ehe und Familie stehen unter dem beson-

deren Schutz der staatlichen Ordnung.“

Am interessantesten für Ehegatten ist zweifellos bei der Einkommensteu-

er die Möglichkeit der Zusammenveranlagung, denn bei ihr kommt der 

so genannte Splittingtarif voll zur Geltung. Das gemeinsam zu versteu-

ernde Einkommen wird zunächst halbiert, für diesen Betrag anschlie-

ßend die Steuer wie bisher aus der Grundtabelle abgelesen und dann 

verdoppelt.

Bei unterschiedlich hohem Einkommen der Ehegatten – vor allem jedoch, 

wenn einer der Ehegatten überhaupt keine Einkünfte hat – führt die 

Zusammenveranlagung zu einem erheblich niedrigeren Steuersatz und 

einer deutlichen Steuerersparnis. Auch von der Verdopplung des Höchst-

betrages für Vorsorgeaufwendungen können die Ehegatten in einem 

solchen Fall profi tieren.
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Die Jahre der Familiengründung sind bekanntermaßen eine erfüllte Zeit, 

jedoch fi nanziell oft eine Durststrecke. In den meisten Familien fällt ein El-

ternteil vorübergehend als Verdiener aus. Zugleich muss in neue Anschaf-

fungen, zum Beispiel Einrichtungsgegenstände investiert werden. Gerade 

in dieser Zeit ist es notwendig, für unvorhersehbare Ereignisse, die schlag-

artig die Lebensgrundlage einer jungen Familie entziehen können, vor-

zusorgen. Mit günstigen Beiträgen und sofortigem Versicherungsschutz 

ist deshalb die Risiko-Lebensversicherung gerade für junge Familien der 

ideale Einstieg in die Familienvorsorge. Für geringe monatliche Zahlungen 

erhalten Sie eine sehr hohe Auszahlungssumme, da kein Kapital gebildet 

wird und im Erlebensfall keine Leistung vorgesehen ist. Sobald es Ihre 

fi nanzielle Situation erlaubt, lohnt sich die Umwandlung in eine kapitalbil-

dende Lebensversicherung. Damit leisten Sie zusätzlich zur Absicherung 

Ihrer Familie einen wichtigen Beitrag zu Ihrer eigenen Altersvorsorge. 

Überschussbeteiligung und Steuerersparnis machen sie zudem zu einer 

äußerst rentablen Anlage. Neben der Absicherung Ihrer Familie sollten Sie 

auch frühzeitig über eine spezielle Ausbildungsversicherung für Ihre Kin-

der nachdenken. Ein Studium kostet viel Geld, die staatliche Förderung ist 

knapp und muss zurückgezahlt werden. Ähnliches gilt für die Lehre mit 

ihren geringen Ausbildungsvergütungen. Eine Ausbildungsversicherung, 

die Sie als Mutter und Vater abschließen, stellt sicher, dass die Ausbildung 

Ihrer Kinder nicht von fi nanziellen Engpässen bestimmt wird und schafft 

somit fi nanzielle Sicherheit für Ihre Kinder.

Sicherheit in jeder Lebensphase – Absicherung für die ganze Familie

Steuerberater
Manfred Johann
Am Reilsbach 5
56812 Cochem
Tel. 0 26 71/39 88
Fax 0 26 71/55 85
e-mail: kanzlei@steuerberatung-johann.de
www.steuerberatung-johann.de

Rechtsanwälte
Justizrat l. Rehtmeyer
Arzt – Bau – Strafrecht

Kerstin Naumann
Arbeits – Familien

Mietrecht

Christine Klaus
Familien – Pferderecht

Fachanwältin für
Verkehrsrecht

Ravenéstraße 26
56812 Cochem / Mosel

Tel.: 0 26 71 / 9 77 00 • Fax: 0 26 71 / 97 70 70

mailto:kanzlei@steuerberatung-johann.de
http://www.steuerberatung-johann.de


Geschenke, die ankommen!

Spätestens nach dem dritten Toaster verliert das Brautpaar die Freude 

beim Auspacken. Also was tun, um dies zu vermeiden? Die beste Lö-

sung dazu bietet die Zusammenstellung eines Hochzeitstisches, von dem 

sich das Brautpaar die Geschenke erhofft. Ein Geschenkebuch, welches 

das Brautpaar zusammenstellt und vor der Hochzeit an die Gäste weiter-

reicht, wäre ebenso ein gute Möglichkeit. Was für einen gemeinsamen 

Hausstand noch fehlt, wird darin exakt, am besten mit Herstellerangabe, 

Dekor und Preis, aufgelistet.

Alles schon komplett, aber vielleicht noch Wünsche offen, für die größere 

Ausgaben notwendig sind? Geldgeschenke sind heutzutage weder unge-

wöhnlich noch unpassend. Vielleicht helfen dabei ein wenig die Eltern des 

Brautpaars mit dem entsprechenden Tipp an die geladenen Gäste. 

Nun kommt es auf die Fantasie des Schenkenden an. Schließlich wirken 

einfache Geschenkkuverts doch etwas unpersönlich. Dem Ideenreichtum 

sind keine Grenzen gesetzt und je persönlicher die Gestaltung, desto 

größer die Freude des Brautpaars. Hilfe bieten dazu spezielle Bücher für 

originelle Geldgeschenke.

Hochzeitstage – nicht vergessen

Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der Kronjuwelenhoch-

zeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht zu Ende sein. Es ist ein weiter, 

aber schöner Weg. Der Anfang ist gemacht und so geht es weiter…

Eheschließung  die grüne Hochzeit

Nach 1  Jahr  die baumwollene oder papierene Hochzeit

Nach 5  Jahren  die hölzerne Hochzeit

Nach 6,5  Jahren  die zinnerne Hochzeit

Nach 7  Jahren  die kupferne Hochzeit

Nach 8  Jahren  die blecherne Hochzeit

Nach 10  Jahren  die bronzene oder Rosen-Hochzeit

Nach 12,5  Jahren  die Nickel- oder Petersilien-Hochzeit

Nach 15  Jahren  die gläserne oder Veilchen-Hochzeit

Nach 20  Jahren  die Porzellanhochzeit

Nach 25  Jahren  die Silberhochzeit

Nach 30  Jahren  die Perlenhochzeit

Nach 35 Jahren  die Leinwandhochzeit

Nach 37,5  Jahren  die Aluminiumhochzeit

Nach 40 Jahren  die Rubinhochzeit

Nach 50  Jahren  die goldene Hochzeit

Nach 60  Jahren  die diamantene Hochzeit

Nach 65  Jahren  die eiserne Hochzeit

Nach 67  Jahren  die steinerne Hochzeit

Nach 70  Jahren  die Gnadenhochzeit

Nach 75  Jahren  die Kronjuwelenhochzeit




